
Wie funktioniert die Teilnahme?

Seid schön  nehmt mit Euren 
Gruppen, Schulklassen oder allein an den 
SpaceDays teil. Nutzt Medien aller Art und 
zeigt uns, was Ihr unter Kunst versteht: Ob 
Bildercollagen, Tonaufnahmen, Kurzfilme oder 
was auch immer - Eurer Fantasie sind keine 
Grenzen gesetzt.

Also: Gedanken machen, die Projektidee 
bis spätestens 6. Oktober 2006 unter 
www.  anmelden und ran 
an die Medien! 

 Eure 
Werke der Öffentlichkeit präsentiert. 

Noch Fragen? Weitere Infos gibt es unter
 oder hier: 

Markus Gerstmann
ServiceBureau Internationale Jugendkontakte
E-Mail: 
Tel.:  (0421) 330089-15

Andrea Kuhfuß
Kunsthalle Bremen
E-Mail: kuhfuss@kunsthalle-bremen.de
Tel.: (0421) 3290833

ARTig

4-wöchige SpaceDays-Ausstellung in 
der Kunsthalle Bremen

www.spacedays-bremen.de

 und

spacedays-bremen.de
7 startet 

dann die 
: Dort werden

info@spacedays-bremen.de
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“Seid schön ARTig!”

Die Medienaktion für 
Kinder und Jugendliche 

aus Bremen

              

“  ist, aus Nichts 
etwas zu machen und es 
zu verkaufen.” 
(Frank Zappa)

“  wäscht den Staub 
des Alltags von der Seele.” 
(Pablo Picasso)

“  soll etwas anderes 
tun als im Museum auf 
dem Hintern zu sitzen.”
(Claes Oldenburg)

“Die  ist eine Tochter 
der Freiheit.” 
(Friedrich Schiller)

“  muss anstößig 
sein; sie muss 
Denkanstöße geben.”
(Henry Nannen)

“ ist schön, aber 
macht viel Arbeit.” 
(Karl Valentin)

“Wenn ich wüsste, was 
ist, würde ich es für 

mich behalten.”
 (Pablo Picasso)

“  kommt von 
können, nicht von wollen, 
sonst müsste es ja Wunst 
heißen.” 
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(Max Liebermann)

“Jeder ist ein ler.”
(Joseph Beuys)
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“Wenn ich wüsste, was 
ist, würde ich es für 

mich behalten.”

“  kommt von 
können, nicht von wollen, 
sonst müsste es ja Wunst 
heißen.”

“Jeder ist ein ler.”
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